
Geschäfts-Nr. _____________ HL ________ 
Bitte bei allen Schreiben angeben! 

Antrag 
auf Annahme von gesetzlichen oder gesetzlich zugelassenen Zahlungsmitteln 

zur Hinterlegung bei dem Amtsgericht - Hinterlegungsstelle - 

54411 Hermeskeil 

1. a) Name, Vorname, Beruf und Wohnung des Hinterlegers 
b) Bei Hinterlegung durch einen Vertreter auch: Name, Vorname, Beruf und Wohnung des Vertreters 

Zu a): Vorsitzender des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft Mandern (Feld), 
          Herrn Friedrich Körner, Schulstraße 18, 54429 Mandern  

2. B e t r a g 
521,99  €  Buchstaben: Fünfhunderteinundzwanzig 99/100  EURO - 

3. a) Bestimmte Angaben der Tatsachen, welche die Hinterlegung rechtfertigen, insbesondere Bezeichnung 
der Sache, der Behörde oder des Gerichts und der Geschäftsnummer, wenn die Angelegenheit, in der 
hinterlegt wird, bei einer Behörde oder einem Gericht anhängig ist 

b) Bezeichnung der dem Antrag beigefügten Schriftstücke 
zu 3.a:  Zusammenlegungsverfahren Mandern (Feld), Az.: 71729, Ord.Nr. 219.20 
 Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Mosel, Tessenowstr. 6, 54295 Trier 
                Geldabfindung 
 
Im Grundbuch von Mandern, Blatt 1316 sind Frau Agnes Resch geb. Huth, Beuren; Frau Anna Wagner geb. 
Huth, Kaiserslautern; Frau Maria Pauline Nickels geb. Huth, Nonnweiler-Primstal und Frau Ursula Kucharz 
geb. Barbian, Moers als Eigentümer von Grundstücken eingetragen. 
 
Die in Erbengemeinschaft eingetragenen Grundstückseigentümer sind teilweise verstorben. Die Erben 
konnten größtenteils nicht ermittelt werden. 
 
Gemäß § 119 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) i.d.F. vom 16.03.1976 - BGBl. I S. 546 -, zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 20.12.2001 - BGBl. I S. 3987 -, musste ein Vertreter (= Herr Martin Alten, Im 
Flürchen 1, 54429 Mandern) bestellt werden; siehe hierzu Vertreterbestellung, Az: 3 VIII 23/05, Amtsgericht 
Hermeskeil. Die Landverzichtserklärung des Vertreters wurde vormundschaftsgerichtlich genehmigt  
am 04.09.2007 , Az.:3 VIII 22/05. 

 

4. Bezeichnung der Personen, die als Empfangsberechtigte für den hinterlegten Betrag in Betracht kommen nach 
Namen, Vornamen, Beruf und Wohnung 

 

Rechtsnachfolger der Frau Agnes Resch geb. Huth, Beuren 

Rechtsnachfolger der Rau Anna Wagner geb. Huth, Kaiserslautern  

Frau Maria Pauline Nickels geb. Huth,  Mettnicher Str. 34, 66620 Nonnweiler-Primstal 

Rechtsnachfolger der Frau Ursula Kucharz geb. Barbian, Moers 

 

 

  

5 Falls zur Befreiung des Schuldners von seiner Verbindlichkeit hinterlegt wird: 

a) Angabe, warum der Schuldner seine Verbindlichkeit nicht oder nicht mit Sicherheit erfüllen kann, 

b) Angabe der etwaigen Gegenleistung, von deren Bewirkung das Recht des in Nr. 4 bezeichneten Gläubigers 
zum Empfang des hinterlegten Betrages abhängig gemacht wird, 

c) Angabe, ob auf das Recht der Rücknahme verzichtet wird. 

 

Zu 5 a.  vgl. Nr. 3a. Da es sich um eine Erbengemeinschaft handelt, kann schuldbefreiend nur an a l l e 
gemeinschaftlich ausgezahlt werden, § 2039 BGB. Weil aber, wie ausgeführt, nicht alle Erben bekannt sind, ist 
dies nicht möglich. 

 



zu 5.c:  Auf das Recht der Rücknahme wird verzichtet. 

 

 

Z 

Mandern, den _____________________                                                        _____________________________________________ 

(Ort und Tag)                                                                                                    (Unterschrift) 

  

______________ HL _____________ ANNAHMEANORDNUNG 

1. Die Landesjustizkasse wird angewiesen 

_________________________________________ € - i.B. 
_________________________________________________ 

____________________________________________________________________________________ 
Euro- 

als neue Masse - zu der im Geldhinterlegungsbuch unter Nr. ______________________________  
gebuchten Masse - als 

Hinterlegung anzunehmen. 

Anlage: ZA, EL-Nr. ________________________________ Der Betrag ist bei der Landesjustizkasse gebucht 
unter Vw Nr. 

_____________________________________________ 

Der Antragsteller ist aufgefordert worden, den Betrag bis zum ______________________________ 
einzuzahlen. Wird nicht 

innerhalb der Frist eingezahlt, so ist die Annahmeanordnung an die Hinterlegungsstelle zurückzugeben. 

2. Nachricht (HS 5) an Antragsteller/Vertreter 

3. An die Landesjustizkasse Mainz 

(bei Einzahlung bei der Zahlstelle: Urschrift und Zahlungsanzeige) 

- über die Gerichtszahlstelle hier - 

(Ort und Tag) 

__________________________________________ 

Amtsgericht - Hinterlegungsstelle - 

________________________________________ 
(Name und Amtsbezeichnung) 

Der obige Betrag ist als Geldhinterlegung gebucht. 

GHB Nr. ____________________ 

HINTERLEGUNGSSCHEIN 

Für die Landesjustizkasse Mainz vereinnahmt 

unter EL ________________________ 

 

______________________, den _______________ 
Gerichtszahlstelle 
 
 
__________________________________________ 
(Unterschrift Zahlstellenverw.) 

(LS) 

Maschinenquittungsdruck 

der Landesjustizkasse 

 
 




